
Butisan® Gold

Vorteile auf einen Blick

Produktprofil

Zuverlässige Wirkung  
durch den Kombi-

Effekt

Flexible  
Anwendung

Sehr breite 
Bekämpfung von 
Unkräutern und 

Ungräsern

Nachhaltiges Wirkstoff
management –  

maximal 500 g/ha 
Metazachlor

Indikationen Einjährige einkeimblättrige Unkräuter und einjährige  
zweikeimblättrige Unkräuter

Wirkstoffe 200 g/l Metazachlor + 200 g/l Dimethenamid-P 
+ 100 g/l Quinmerac

Formulierung Suspoemulsion (SE)

Einsatzkultur Winterraps

Wirkungsweise Boden- und Blattwirkung

Aufwandmenge Empfohlen: 2,0  – 2,5 l/ha

Wasseraufwandmenge 200 – 400 l/ha

Gebindegröße 10 Liter

Einsatztermin Vorauflauf bis früher Nachauflauf

Goldrichtig für Ihren Acker



Wirkungsweise
Butisan® Gold ist ein Herbizid zur Bekämpfung von Unkräutern und Ungräsern in 

Raps. Es wird über Wurzeln, Hypokotyl, Keimblätter und Laubblätter aufgenom-

men. Bei Anwendung vor dem Auflaufen wird Butisan® Gold von den keimenden 

Unkräutern und Ungräsern aufgenommen und bringt sie vor oder meistens kurz 

nach dem Auflaufen zum Absterben. Ein guter Bekämpfungserfolg wird dann er-

zielt, wenn sich der Wirkstoff bei ausreichender Feuchtigkeit im Boden lösen und 

verteilen kann und somit eine Wirkstoffaufnahme zusätzlich über das Wurzelsystem 

der Unkräuter und Ungräser möglich ist.

Bereits aufgelaufene Unkräuter werden besonders gut im Keimblatt- bis max.  

1. Laubblattstadium erfasst. Klettenlabkraut wird auch bei späteren Anwendungs-

terminen noch gut bekämpft.

Laufen Unkräuter wie z. B. Ackerfuchsschwanz aus tieferen Bodenschichten auf 

und erfährt der Boden über längere Zeit keine Durchfeuchtung, sind Minderwirkun-

gen möglich. Für evtl. notwendig werdende Nachbehandlungen sollten Produkte 

mit einem anderen Wirkmechanismus eingesetzt werden.

Voraussetzung für eine gute Rapsentwicklung und ein gleichmäßiges Auflaufen der 

Unkräuter ist ein gut abgesetztes, feinkrümeliges Saatbett.

Entwicklungsstadien nach BBCH	 Bitte regionale Empfehlungen beachten

Butisan® Gold 
2,0 – 2,5 l/ha

Breite Mischverunkrautung
+ �Klettenlabkraut, alle  

Storchschnabel-Arten  
und Doldenblütler

+ ��Im Vorauflauf: Hirtentäschel,  
Besenrauke, Ackerhellerkraut  
und wichtige Ungräser  
(z. B. Ackerfuchsschwanz)

Anwendungsempfehlung
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